
Bußandacht 
 

Für jeden Einzelnen wie für jede Gemeinschaft sind Nachdenken, Umkehr und 
Erneuerung wichtige Elemente. Wir stellen uns dem in einer gemeinsamen 
Bußandacht am Do., 11. April um 18.00 Uhr in St. Antonius. 
 

Beichten 
 

Beichtgelegenheiten sind nach vielen Werktagsmessen und außerdem am Sa., 
13. April um 14.00 Uhr in St. Thomas (Pater Theo), um 14.00 Uhr in St. Godehard 
(Pastor Dau), um 15.00 Uhr in St. Hedwig (Pastor Dau) und um 15.00 Uhr in St. 
Antonius (Pater Theo).  
 

Beichtzeiten in polnischer Sprache 
Am Di., 9. April von 16.00 bis 18.00 Uhr in St. Antonius 
Am Mo., 15. April von 16 bis 18.00 Uhr in St. Thomas 
Am Di., 16. April von 16.00 bis 18.00 Uhr in St. Hedwig 
 

D i e  F e i e r  d e r  K a r w o c h e  
 

Palmsonntag 
 

Alle Gottesdienste fangen mit einer Palmprozession an.  
Die Hl. Messe in St. Godehard beginnt deshalb bereits um 9.15 Uhr 
 

Gründonnerstag 
 

In St. Godehard um 19.00 Uhr: Abendmahlsamt für ganz St.Raphael 
 

Karfreitag 
 

In St. Antonius und St.Hedwig jeweils um 15.00 Uhr: Liturgie 
 

Speisensegnung 
 

Am Karsamstag in St. Hedwig in Verantwortung der Polnischen Mission.  
Nähere Hinweise entnehmen Sie bitte dem Pfarrbrief. 
 

Osternacht 
 

In St. Hedwig um 21.00 Uhr, anschließend Einladung zur Agape  
In St. Godehard um 5.30 Uhr, anschließend gemeinsames Frühstück 
 

Ostersonntag 
 

In St. Thomas um 9.15 Uhr 
In St. Antonius und St. Hedwig jeweils um 11.00 Uhr 
In St. Godehard ist kein weiterer Vormittags-Gottesdienst 
 

Ostermontag 
 

In St. Thomas um 9.15 Uhr, in St. Godehard um 9.30 Uhr 
In St. Antonius und in St. Hedwig jeweils um 11.00 Uhr 

 

Fastenzeit 2019 
im Pastoralen Raum St. Raphael  

 
 

Es hilft, dann und wann zurück zu treten  
und die Dinge aus der Entfernung zu betrachten.  
Das Reich Gottes ist nicht nur jenseits unserer Bemühungen, es ist auch 
jenseits unseres Sehvermögens. Wir vollbringen in unserer Lebenszeit le-
diglich einen winzigen Bruchteil jenes großartigen Unternehmens, das 
Gottes Werk ist.  
Nichts, was wir tun, ist vollkommen. Dies ist eine andere Weise zu sagen, 
dass Gottes Reich über uns hinausgeht. Kein Vortrag sagt alles, was gesagt 
werden könnte. Kein Gebet drückt vollständig unseren Glauben aus. Kein 
Pastoralbesuch bringt die Ganzheit. Kein Programm führt die Sendung der 
Kirche zu Ende. Keine Zielsetzung beinhaltet alles und jedes.  
Dies ist unsere Situation: Wir bringen das Saatgut in die Erde, das eines 
Tages aufbrechen und wachsen wird. Wir begießen die Keime, die schon 
gepflanzt sind, in der Gewissheit, dass sie eine Verheißung in sich bergen. 
Wir bauen Fundamente, die auf weiteren Ausbau angelegt sind.  
Wir können nicht alles tun. Es ist ein befreiendes Gefühl, wenn uns dies zu 
Bewusstsein kommt. Es macht uns fähig, etwas zu tun und es sehr gut zu 
tun. Es mag unvollkommen sein, aber es ist ein Beginn, ein Schritt auf dem 
Weg, eine Gelegenheit für Gottes Gnade, ins Spiel zu kommen und den 
Rest zu tun. Wir mögen nie das Endergebnis zu sehen bekommen, doch 
das ist der Unterschied zwischen Baumeister und Arbeiter. Wir sind 
Arbeiter, keine Baumeister. Wir sind Diener, keine Erlöser.  

Wir sind Propheten einer Zukunft,  
die nicht uns allein gehört. 
 

Erzbischof Oscar Romero 

                                                                         
 

 



Aschekreuz 
 

Am Aschermittwoch sind Hl. Messen mit Austeilung des Aschekreuzes um 9.15 
Uhr in St. Thomas, um 9.15 Uhr in St. Godehard, um 15.30 Uhr in St. Antonius 
sowie um 18.00 Uhr in St. Hedwig. 
Die St.-Antonius-Schule gestaltet um 11.15 Uhr einen Schulgottesdienst mit 
Austeilung des Aschekreuzes. 
In St. Laurentius wird das Aschekreuz am Donnerstag um 8.15 ausgeteilt. 
 

Ökumenische Exerzitien im Alltag 
 

Exerzitien im Alltag geben Tag für Tag einen geistlichen Impuls. In jeder Woche 
gibt es darüber hinaus einen gemeinsamen Gesprächsabend. Der Leitgedanke ist 
dieses Jahr: JESUSKONTAKT. Die Einführung ist am Mo., 18. März, die 
wöchentlichen Begleitabende sind am Mo., 25. März sowie am 1., 8. und 15. April 
(jeweils von 19.30 bis 21.00 Uhr in St. Godehard). 
 

Misereor-Hungertuch 
 

In unseren Kirchen hängt dieses Jahr das neue Hungertuch „Mensch, wo bist 
du?“ Es wird Ihnen erschlossen: In St. Thomas und St. Hedwig am So., 10. März, 
in St. Laurentius am Sa., 16. März sowie in St. Godehard am So., 17. März. Für St. 
Antonius steht der Termin noch nicht fest; beachten Sie bitte den Pfarrbrief! 
 

Leitwort zur diesjährigen Fastenzeit 
 

Dieses Jahr hat Misereor El Salvador als Beispielland gewählt, Heimatland von 
Bischof Oscar Romero (gestorben 1980). Auf dem Titelblatt lesen Sie einen 
Impuls von ihm. Diese Gedanken möchten wir in einer Predigt vertiefen: In St. 
Laurentius am Sa., 9. März, in St. Godehard und St. Antonius am So., 10. März 
sowie in St. Thomas und St. Hedwig am So., 17. März. 

 

 „Ich sage dir: Steh auf!“ - Ein Abend in Stationen 
 

An mehreren Stationen im Kirchenraum von St. Thomas besteht an diesem 
Abend die Gelegenheit, sich mit den Fragen, den Wendepunkten und den 
Perspektiven des eigenen Lebens auseinanderzusetzen. Impulse, Musik und 
Installationen bieten den Rahmen für einen besonderen Abend in der Fastenzeit: 
Do., 14. März um 19.00 Uhr in St. Thomas. 
 

Aus.Zeit 
 

Zeit für Stille, Musik, Denkanstöße, Begegnung, Gebet: In dieser Fastenzeit laden 
wir Sie dazu an zwei Abenden ein:  Am Mi., 20. März sowie am Mi., 17. April 
(jeweils um 19.00 Uhr in der Kapelle St. Laurentius). 
 

Musik und Wort 
 

Wir laden Sie zu einer musikalischen Fastenandacht mit Impulsen, unter 
anderem von Erzbischof Oscar Romero, der an diesem Tag vor 39 Jahren getötet 
wurde, ein: So., 24. März um 17.00 Uhr in St. Hedwig. 

Fastenessen 
 

In St. Thomas sind Sie nach dem Gottesdienst am 3. Fastensonntag (24. März) 
zum Reisessen eingeladen; der Erlös ist für Haiti bestimmt. 
In St. Hedwig findet ein Fastenessen nach dem Gottesdienst am 5. Fastensonntag 
(7. April) statt. 
 

Filmabend 
 

Der Titel des Films stand bei Redaktionsschluss noch nicht fest. Gezeigt wird ein 
Film, der Gedanken der Fastenzeit thematisiert: Mi., 3. April um 19.00 Uhr in St. 
Antonius. Achten Sie bitte auf einen Artikel im Pfarrbrief! 
 

Krankensalbung 
 

Wir laden zum gemeinschaftlichen Empfang dieses Sakramentes ein: Am Mi., 20. 
März um 15.30 Uhr in St. Antonius, am Do., 28. März um 8.15 Uhr in St. 
Laurentius sowie am Do., 4. April um 9.15 Uhr in St.Godehard. 
 

Kreuzweggebete 
 

In St.Godehard am Fr., 15. März und Fr., 29. März jeweils um 16.00 Uhr. 
In St. Thomas am Mi., 6. März, 13. März und 10. April jeweils um 8.45 Uhr. 
 

Gemeindekreuzweg 
 

In diesem Jahr laden wir am Fr., 5. April wieder zu einem gemeinsamen 
Kreuzweggang ein. Beginn ist um 19.00 Uhr vor der großen Kapelle auf dem 
Osterholzer Friedhof. Der Weg führt dann mit mehreren Gebetsstationen nach 
St. Hedwig. Hier ist ein Beisammensein mit heißem Tee. 
 

Misereor-Aktion 
 

Der 5. Fastensonntag (6./7. April) steht ganz im Zeichen von Misereor und El 
Salvador, dem diesjährigen Beispielland. Die Predigten werden darauf abge-
stimmt. In diesen Gottesdiensten wird die Misereor-Kollekte gehalten. Spenden-
tüten liegen aus. Gerne stellen wir eine Spendenquittung aus. Legen Sie Vor- und 
Nachname sowie vollständige Adresse in den Umschlag! 
 

Für Kinder 
 

Palmstockbasteln: In St. Thomas am Mi., 10. April um 15.00 Uhr sowie in St. 
Godehard am Fr., 12. April um 15.30 Uhr. 
 

„Gott hat ein Herz für uns!“ Was passiert eigentlich, wenn Menschen sterben? 
Und was kommt nach dem Tod? Um diese und andere Fragen dreht sich ein 
Kinderaktionstag (8-12 Jahre) am Di., 16. April von 9.30 bis 14.00 Uhr in St. 
Thomas. Anmeldezettel liegen ab Mitte März aus.  
 

Kreuzweggebet für Kinder: Am Karfreitag um 10.00 Uhr in St. Hedwig. 


